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Das schönste Land in Deutschlands Gau’n,
das ist mein Badner Land.
Es ist so herrlich anzuschaun
und ruht in Gottes Hand.

D as Badnerlied entstand um 1865 und
erfreut sich bis heute so großer

Beliebtheit, daß es als inoffizielle Hymne
des badischen Landes bezeichnet werden
kann. Wie lautet die erste Strophe?
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Im Studio des SWF 3, heute SWR 3. Als
Maskottchen unterstützt er seit den 1970er
Jahren mit seinem traurig-penetranten
Geblöke die Moderatoren. Der SWF 3-
Moderator Gerd Leienbach gilt als sein
Erfinder und Ziehvater.

Wo lebt der Schwarzwaldelch?
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W elchen Kuchen ißt man in Baden

ebenso gerne wie im Elsaß?
Flammkuchen. Auf den dünnen Hefeteig
kommen rohe Zwiebeln, Speck, Sauerrahm,
Salz und frisch geriebener Pfeffer, anschlie-
ßend wird der schmackhafte Flammkuchen
bei hoher Hitze im Holzofen ausgebacken.
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Napoleon III. (1808 – 1873). Der Neffe
von Napoleon Bonaparte verbrachte seine
Jugend auf Schloß Arenenberg und in
Konstanz, wo er für seine amourösen
Abenteuer bekannt war. Von 1848 bis 1852
war er französischer Präsident und von
1852 bis 1870 der letzte französische Kaiser.
Zeitlebens nannte er Frankreich zwar sein
Vaterland, als Heimat bezeichnete er
jedoch die Landschaft am Bodensee.

Wer war der Kaiser vom Bodensee?
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A uch in Baden gab es eine Mauer. Wie

wurde sie genannt?
Limes. Die deutsche Limes-Straße folgt dem
Verlauf des Obergermanisch-Raetischen
Limes von Rheinbrohl/Bad Hönningen am
Rhein bis nach Regensburg. Ein Teil der
Strecke führt dabei durch den Odenwald.
Die römischen Spuren in der Region wurden
2005 in die Liste des UNESCO-Weltkultur-
erbes aufgenommen. Auf dem Limeslehr-
pfad in unmittelbarer Nähe von Walldürn
sind Wachtposten und eine drei Meter hohe
Palisadenwand aus Buchenholz zu besich-
tigen.
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W elche Rebsorten werden in Baden

hauptsächlich angebaut? (Mindestens
drei nennen!)

Zu den Weißweinsorten zählen die Reb-
sorten Müller-Thurgau, Grauburgunder,
Riesling, Gutedel und Weißburgunder.
Die hauptsächlich angebauten Rotweinreb-
sortensind Spätburgunder, Schwarzriesling
und Regent.
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Mit der Dauerwelle. Der gelernte Friseur
aus Todtnau (1872 – 1951) entwickelte
einen Dauerwellenapparat, der bei seiner
weiblichen Kundschaft für Furore sorgte.
Nach dem Ersten Weltkrieg wanderte er
in die USA aus, wo er mit der verbesserten
Version seiner Erfindung ein Firmenimpe-
rium schuf.

M it welcher Erfindung machte der
Schwarzwälder Karl Ludwig Nessler

Anfang des 20. Jahrhunderts viele Frauen
glücklich?
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W ie heißt die höchste Erhebung des

Schwarzwalds? 
Feldberg. Mit 1.493 Metern ist der Feldberg
nicht nur der höchste Berg des Schwarzwalds,
sondern auch die höchste Erhebung der
deutschen Mittelgebirge.
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I m Schwarzwald gibt es keinen Yeti,

dafür aber einen Jogi. Um wen handelt
es sich?

Joachim (Jogi) Löw (* 1960). Der in Schönau
im Schwarzwald geborene und aufgewach-
sene Löw spielte unter anderem für den SC
Freiburg und den Karlsruher SC,bevor 1994
seine Trainerkarriere begann. 2004 bildete
er mit Jürgen Klinsmann und Oliver Bier-
hoff das Führungstrio der deutschen Fußball-
nationalmannschaft und wurde2006 Bundes-
trainer.
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Im Glottertal. Die Klinik Glotterbad, die
bis zum Drehbeginn in den 1980er Jahren
eine Kurklinik war, diente der »Schwarzwald-
klinik« als Kulisse. Alle Innenaufnahmen
der erfolgreichsten deutschen Arztserie
wurden allerdings in einem Hamburger
Studio gedreht.

Wo steht die Schwarzwaldklinik?


